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Russland zählt mit r und
145 Millionen Einwohner n –
trotz rückläufiger Tendenz – zu

den großen Hoffnungsmärkten der

Wachstum in Russland
Osteuropa: Nachfrage im Versicherungsmarkt steigt
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2004 versprach der russische Präsident Wladimir Putin, das Bruttoinlandsprodukt pro Kopf bis
zum Jahr 2010 zu verdoppeln. Zahlreiche wichtige Reformen konnten bis heute umgesetzt
werden. Beispielhaft sind das Steuerwesen, das Einlagensicherungsgesetz, die Liberalisierung
des Kapitalverkehrs oder die Öffnung des russischen Versicherungsmarktes. Entwicklungen die
den russischen Markt für Versicherungsunternehmen mit internationalen Ambitionen
zunehmend attraktiver machen.
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Versicherungswirtschaft in Central
and Eastern Europe (CEE-Staaten).
Denn das gesamte Prämienauf'-
kommen liegt in Russland immer
noch auf Höhe des ungleich kleine -
ren österreichischen Versicherungs-
marktes.

Positive Signale

Eine der größten Versicherungs-
gesellschaften Russlands ist die
Rosno, ein Unternehmen, an dem
die Allianz SE inzwischen über 90
Prozent der Anteile hält. Die Rosno
Group verfügt über exzellentes
Fachwissen, kennt die russischen
Marktver hältnisse und nutzt das
Know-how der Mutter gesellschaft
zum Aufbau eigener Vertretungen.

Einige wenige Versicherungsgesell-
schaften sind bisher dem Beispiel
der Allianz gefolgt.

Lange wurde der russischen Ver-
sicherungswirtschaft nur geringes
Vertrauen entgegengebracht. Die
Gründe: die negative Wirtschafts-
leistung, aber auch die überholten
bürokratischen Struktur en inner-
halb der Unter nehmen. Nun befin -
det sich der russische Versiche-
rungsmarkt im Umbr uch.

Aufgrund der positiven Entwick -
lung der Wirtschaft nehmen die Re-
allöhne zu, was wiederum zu stei-
gendem Konsum führt. Mit steigen-
dem Einkommen nimmt nicht nur
der Wunsch nach vermehrter Risi-
koabdeckung zu, sondern wird
auch finanzierbar . Das hat zur


